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Hui. Wenn man gegenwärtig et

p?, Dled beim Stehlen erwischt, so sag
man gewöhnlich: "er willde Eongeeß

mann spiele "

Die Temperruzhill > Mlnnesvla ist

im R.präs, niantendause mil 55 gegen

4! Sltmmen erwoisea woide. Von

den 80 Demokeaie tm Haus.- stimm,n

00 dagegen und nur einer dafür.
Te>plttjslste.?l V-rmont, wo

bikannillch er Sp lUuose.iveilaus ge

sitzll stritt verboten wird, giebt es

10.000 nnveibesseilick, Truulenbulde

Gewohnh-tlsteluker uad KO.Oi O

junge Leute, dt iben ansangen stch zu
solchen auszubilden.
- TeHsunddreissig Senatoren halten

bet der definitiven V-ilagng ihre .Se
trazahlung" sür di, l.tzl, Eongresipe

rtod bezogen, sitae ei eii zlg.-r ?ena

lor?Herr Eoidetl aus Oregon hai stck
di jetzt postilv geweigert, tie ihm aus

der SelbstbeivlMguiig zusallenle?- me

anzunehmen.
Falzen der TempcrcnMsetzc. -Wi

der ?LoutSv. Anzeiger" hört, werten

mehrere deutsche Handweiler tu Folge

de TempeeenzgesetzeS dem Staat In
diaua den Rücken lehre und nach
LoutSvllle übersiedeln. Ein Sckuh
wacher schreibt einem Freunde tn Louis
ille, daß das Sonntagsgesetz ihn aus

Illinois nach Ohio, von dort nach In
diana vertrieben haben und er eben im
Begriff stehe, setzt zum dritten Male vor

ihm die Flucht zu ergretfen und zwar
nachdem sibher so verrufenen Staate

Kenluckp.

Eine neue Parle!.
Der Einclnnatl .Commerrtal" zeigt

die Auferstehung ter Knownolhtngpar
lel inEinrinnali an. Eine Conveiilton
der amerilanischen protestantischen Affo
clatton wurde am letzten Mlttwoch Abend
dort abgehalten. 2V Logen waren ver-

mischtes" Tlcket auszustellen, von w'lckem
jeder Katholik ausgeschloffen srin solle,
und gegen Ant Bibel - Eandidatr sür

versassunggebrndrn Convention zu stim
men.

urea Schnabel wird man bald grschnit
tra haben.

Der Präsident hat endlich die Bill
zur ikrmulhlgung der Anpflanzung von
Bäumen aus den westlichen Prärien un

terzelchait. Dieselbe bestimmt, daß tr
grnd lue Person, welche t(> Acker Nutz
holz austlrer Viertel Secttontrr öffeut-
llchea Ländereien un pflanzt und für die
Dauer von 10 Jahren beschützt, nach
Ablauf dieser Zeil durch ein Patent das
EigenthumScecht besagten Viertel Sic
tion eipalten soll. Die Bill bestimmt
serner, daß jedr Person, welche eine

Heimstatie durch da VerkausSerchl oder
Hrimstattrgesetz besitzt, und am Ente t0

dritten Jahns tri je 100 Acker inen
Acker mil Nutzhholtz Bäumen bipstanz'
hat, soll ein Patent für Ine Heimställe
erhalten, und solche Heimstätte soll von

der Epeenlion für Schulden für immer
befielt sein.

So wird ci komme.
Daß tt. Radikalin draus ausgehen,

Präsident Geant lebenslänglich
lm Amte zu behalten, wird von Zag zu
Tag klarer. Der New Zjaik "11ci,.1.1'
spricht jetzt schon von einem teilten Ter
tu süe Graut. Er sagt, die Oppofl
tton gegen bte Regteiung sei zu zersplit
teil und schlecht geleitet, um au de
Fehlern te, l,tzle,n Vortheil zu ziehen
Ja t,r ?publik,-Ische Paiiei über se
Prästleni allen Mitbewerbern durch den

Besitz ter Macht weil überlegen.
Leider ist diese Bemerkung des

inlck" nur z wahr. Sin Mau wie
Gran, g, hl aber noch weiter. Er wie
nicht vor dem versuche zurückschrecken,
sei Ami lebenslänglich, wenn nicht gar
rblich zu machen. Was wird dann
au rr geprahlien Wahlsreiheit diese
Laude erden? Wie lange wird es

uoch dauern, bis Ir ein gekrönt
Oberhaupt, einen Monarchen, einrn
Kaiser haben? Und aß es noch
so ett kommen wird, darf man stch ver-
sichert hatt, drnn von Iner Republik
zur Monarchie ist blo In Schritt.
Steh man es nicht In drm Versah,
de Präsidenten gegen teu Staat Lont
flans.

Wäre gar uicht Lbrl.
Hn Bezug te Vrrsahrer. gegen Mör

drr, macht ein Schreiber tm "X. V. Ilo-
ruli!" solgrnte Vorschläge, dir gar nicht
übel wäre, sondern IklcS zur Hinter
ng von Mordthaten bettrage würden .-

1) Mau richt lt, Mörtrr hin, so-bald st btersübi find. Dies siteint
dt einzige Slras. zu sein, dir sie sürch
te.

2) Man etzkiäie den Einwand drs
Wahnsinn te MLitrr sür unzulSjsta.

Dtrse Fiaar sollte allein trrjenige ent
schritt lassen düisen, welcher die Be
gnadigungsgrwatt üben lann.

lij Valsamlit jede Opfer tne Morr und stellt dle Mumte brtm Prez-ffe
des Mördrrs tm Gertrttssaale aus, da
lt Rtchlrr, Anwälte und Geschworeneru itrmertrleu nicht vregeffen.

Da Letzt ist bet so avßrort,eili
che Znftänden, wie trn unsitgen, als
anßrrv'drutltch Maßregel ntch, übel.
Jetzt behält >a ur der Lebende

Recht. Wer denkt, außer ,n Aug,HS
rtge, au en stillen Mann Im Grabe?
Sein stumm, Gegenwart tm Gerichts-
s-ale würd, dagegen beredter spercken
al tausend StaatSaawälir.

Sl'nr Erklärung in vrzug dt Lscal
Opiion-Vtsetzk.

Wte e scheint, so herrschen verschlrte-
ne Metnnngen über die Bedeutung und
Bestimmungen de Vokrl Opllorgecktzei

in Bezug der Vizensen. Wir rhleltea
erst vor einigen Tage mehrere Briese
von g,ennden aus ter gerne, woiln wir
um nähere Ausknnsl darüber gebeten
werden.

Da Ansuchen lautet nämlich:
?Hat irgend ein Wirth, welcher srtne

Lizrnse letzten Heidst (oder auch

v?kausen bis seine S zensr ansg.tansen

Wi, antworten! ?Ja. " - Das G.
setz laulei klar nd teuilich i ,Ja so'-

s ü r da G,s tz stimmt, soll dasselbe
vom Isten Januar, I87!1 in Krasi
irelen, und das sür die Lizrnse brzahite
G lo ziiückeistallel eirer."

Alle Llzense also, wrlche vor dieser
Zeit, (nämiied vor I87Z) ?langt wur-
den. sind güllig, bis deren

Zeit abge lausen ist,

Hai z B- ein Wiiih in einrm solche
Eounip seine Lizrnse im Herbst 1872
?langt, so hat er da Reckt, sein
Wirthschaft bis zum Herbst 1875 offen

Ruhr in Mnsknu.
Drr Ber. Staaten Senat hat stch ver

tagt. Gott set'S getankt, Jetzt
gZ-i's dock wieder einmal Ruhe iu Mos-
kau. Der Congieß hat steh sckon letzt
hl aus dem Staube gemach, allein nicht
eher, bis beinahe alle Mitglieder ihr

H 7 500 ?gesäckelt" hatten.
Wie wir vernehmen, wollen stch die

Herren Gesetzgeber droben aus dem

?Hill" bensalls bald "aus die Socken"
machen, da der Senat beschloß, stch am
10. Dieses (heule über acht Tage) zu
vertagen. Voree flbeschloffen sie aber
noch, einen guten "Griff" In dir
Staatskasse zu thu, indem sie stck tzl 50
Gehalt zustimmte. Nun, das Voll
ist ja zufrieden wenn es beraubt wiid,

und Niemand sonst gehl's ja etwas an.

Wir sind nur sroh, daß diese Raub
vög-I lock endlich sorlziehen, und eS,

auch hier Ruhe gibt.

Gouv. Hrndrlcks gcrrchtftttigt.

vertheidigt lm ?Stern lr Westen" den

delcks von Indiana in folgender Weise:
?Wie wir vermuthet haben, gereist dt,

Kredit Mobtlter Geant Priffe Gouv.
Hendeick lebhast an. weil er das von

der republtlanischen Majorität erlassene
Temperen; Gesetz nicht mit seinem Velo
belegt,. Aber mit drm Vrto geht es
nicht so schnell.

Erstens wird stch nicht leicht ein Gou-

dem Veto zu telegen, außer wenn er
des Grs p sür unconftiluttoneU hält,
und da bereits die Obergertchie von

Gesetze, nicht der Gonvernör.
klebrigen hat Gov. Hindrlck ?klärt,

daß er, wenn er ein Mitglied ter Legis

I) Weil Hr. Hendriks stch nichts um

besonders da er wußt,, daß dies, Ent-
scheidungen von hirnverbrannten Zana-
ilkern (?kamen.

2.) Weil girade da n Hr. H,tricks
stch in die Brr-che Halle weisen sollen,
a!o er sah, toß die radikale Gesiggedung
e aus den Ruin ds Vclk vo Indiana
abgesehen halt. E n Governör des

Staates ist ehe so verantwortlich sü-
die Gesetze als dir Gesetzgebung selbst.

Z.j Halle Hr. Hrntrtcks gradr so gut
de Recht, das gehässige Gesitt mit sei
nem Veto zu belegen, als das Recht
al Mitglied ter Gesetzgebung da
sür zn stimmen. Wenn rr nicht den
Muth als Governör kefltzt. wahnstnnl
gr Gesetze mit seinem Veto zu belegen,
so hat rr auch nicht drn Muth dagegen

Da ist nnsre Ansicht in diese,
Sache. Die ganze Rechtfertigung ist
nichts anderes als ein Zugeb?-.daß Hr.
Hentrtcka da Weikzeug ter Temperenz
Fanatiker ist; er hat das Zutraue
aller wahren Freunde der Vvlk-rechi
eilorrn, und damit basta.

Iwiirr zu wünschen.
In der Leg Staiur tiefer Siaair

wurde rzor einigen Tagen ein Vorschlag
gemach, das Lokal Opllo.Grs,tze da

hin zu amendtren, daß Birr und Wr n
nicht unter dir Eairgvii geistiger S e-
iräuke gehöre, und dieselben vcn den
Wirthen uud Ealovnhaliein veikausl
werden dürsrn. Wir hcffeu, daß drr
Boeschlag passte wird, da dersel),
nichis mehr ais recht und billig ist.?
Zu melden haben wir noch, daß die
Commtltee beretts einen Bericht zu des-
sen Gunsten eingebracht ha. Sollt
d ,selbe passte,, dann sind wir herzlich

Ein PittStmger gidt die Zahl de? .

ieuect.ne in Washlngien am Znauguralionc-
tage auf 20,000 an, l

Die tikue Pltimknt - Pill.
Während er lrßlrn Woche pasfirle

a Repräsentantenhaus unsrrrr LrglS-
latur tue Bill, wonach dir?schtrdrurn
Counlir de ivtaale in Congrrß-
Distrlkte ingetheill wrrdrn. Dlrselte
übertrifft an Partetltchkril uad Gemein-
heil alle noch je Dagewesene.

Drr ?Ring", an trssen Spitze die
Haupt-Anführer ter radikalen Partei
stehe, nahm za diesen nichtswürdigen
Mitteln seine Zuflucht, damit r ein

grrße Majorität von Congreßmännern

len zugewiesen, Zausende von demvlra-
tischen Majoritäten in mih,ren Distrik-
ten zusammengehälist, um die angiän-

ui.d große demokratische EountteS w>,
lein Gewichte eines Vutzenv kleiner Op
postlions- Ablheiiungen belastet.

(i>o Seelen, sind zu einem Eoagreß-
gliede berechligl, alier thuen Ist Adams
Couioy mit !!0,:!I5 linwohnern zuge
schoben, um etti,n repubitlanlsch', Di-
strikt nicht zu gefährden, wählend de

Countie Waschinglon, Beaver u. Vut-
le. mil I2t 111 Seelen, einem republt-

kantsche Dtstitkle, ein Eongreßmann
zuzlsicke-t Wied. Dle ist ein Unier

s .-i,d von elwa tto.Oiiit zum Nachlhelie

jener Siadl geirennl und den CouniieS
P.le, Monroe, Carbon und Wapne zu-
grlheiit. Philadelphia ist in 5 Distrik-

hielien, wahrend die numerisch Siärke
brloer Parteien t.i jener Sladt blos um

einigt lausrnd Stimm varttrt.
E ließen stch noch andere Fälle aus-

zählen, wrlche der besagten Bill da

finden, daß, während 18 000 R publik-,-
rr rin Congreßglled ?halten, erst aus
50 720 Demokraten rii solches lömmt.

Wird ter Senat wohl diese Bill en

dosstren und der Gouvernrur ihr seine
Sanklion ?iheilrn : Dir läßt sich nickt
bezweifeln, da die Mtigtleder des

?RtngS" zusammen !a ein Horn blasen.
Folgende ist da radikale Stück

und Flick werk:
1. Disteiki. Die t.. 2.. 7.. 26 Waid de,

Stadt Philadelphia.
2. Die 8..!).. 10., lö.. It. und 20. und

der 17. Ward, Phiiadelpbia.
lt. Die 2? 4.. 5.. 6.. li., t2. und 16.

Wart, Philadelphia.
4. Die >5.. 2l? 2t. 27.. 28. und 20.

Ward, Philatelphia.

5. Dle l8? tO., 22.. 22. und 25. und der

t7. Waid. Philadelphia.

8. V?l/
weicher nicht in den tO. Distcilt liugeschlossen

ist.
>O. Noilhamplon, Lech-, und die TownshepS

Duiham, Milfoed, Springfiiid, Richiand,

di lownsbipS Buck. Bear llrili.Blalel, Car-

17. Feanllin, galt. Bedsord und ?o

ist. Snpder, Messti, Huntengdon. Blair

tO. Liori, Eumteiland'und AramS.
20. Union, Cenlce, Clinton, Cleaisi-Id, etil

LI. Westmoieland, Gieen, und gapetle.
22, Di Cilp Pielsdurg und die TownshipS

eibartieis, Union Scott, Stone, Robinson,
Ober- und Unter St. Clalr, Batdw.n, Sn>.
den, Misstin unb Ziffeison. sowie di-Bo,onghS
Manesiild, Chaetiir und West Elizabeth, in
Allegdlnp ilountv.

25. Jener ganze Theil von AlleghcnpConn-

>V. welcher nicht idem 27 Distrelte einbegrif.
fen ist.

24. Washington, Braver und Butter.
2b Ctarien, Armstrong, Indiana und Zes

Die E-nsiitutionS-Esntitntioa.
Die Resopmation dieser Convention,

van der stch manche Leute so viel erspra
chen, ist, wie sich täglich deutlicher zeig',
nicht weit her. Seit sie vor einigen
Wochen durch Annahme eines Beschlus
seS, daß jeder Sllmmgeber seinen Na-
men zu seinem Ticket schreibe muß, die
geHelme Wahl in wiitlichlell ausgehe,-
den bat, haben wir in der Thal allen
Glauben an diese Reformation Verl
ren. Daß wir volle Ursache daz-e ha
teer, ,-ig ein wetterer greihetis beschnei,
d-nder Beschluß.den lt- Convention am

voilrhien Freitag annahm. Derselbe
lautet wie folgt :

Die Fabrikation und de, Beikausal
codotischer Gelränke, seien dieselben nun
gegohi, gebraunt oder desitlllrl. oder
irg'Nd eines Getränt,, in dem Alcohol
nlhalle, ist erboten. Ausgenommen
hiervon die Fabrikation und der Ber

kauf geistiger Getränke, welche für deErpor oder sür medizinische, kirchlich,
mechanische und künftlrrische Zwecke h
stimm, find. Di Legi atur soll inner
halb eine Jahre, von er Annahmeder Constitution angerechnet, geeignete
Geseße erlassen, tnchenrn Strafen für die
Verletzung dieser Bestimmungen ange-
führt sind.

Der Beschluß wurde mit 51 gegen 10
Stimmen angenommen, und zwar ge-

Rade an dem Tage, an drm da Volk vo
Ptnnshlvanlen flch gegen in ähnli-
che Beschluß der Brsrtzgetnng an ei-
ner Wshl mit großer Mehiheit aI-
-spra.

Wahrlich ,s scheint, dir großen Hr.
er haben es daraus abgrsrhen, dem Volk
mit Gewalt seine Frrthrtt zu beschnei-
den, wäsread t e Kongreß und in denGe-
Gesetzzebnngen der Geldbeutel dr Vol-
ke aus schreckenerreg-nte Wrlse rlrick
trri wird. Unter solchen Umständen müs-
sen alle politischen Fragen in den Hin-
terginnd irelen, und das arbeilen-
de und la r b,z ahle d, Voll muß
fest zusammen stehen, um ter Coirup
tton und dem Fanatismus zu Wide,sie
den und dieselben nlelerzubrechen.

Mil solchen B'stimenui'gen in ter

tlcinr Siaalsrelizion!
Eine in Pttisbueg gehailenr Ver-

kammlnng hat gege das vorgeschlagene

Eonstelullvn ine R?he von Beschlüssen
gesaßt, welch, wir folg! I.iulrn -

Im Hir.blick aus di, nahezu zehnsäh
ige Bewegung einer geweffe reiig'öse

venliv Ilar > trnticck, asg-ip'ocke
nen Ziel, und Bestrebung, nämlich:
Gotl als dem ebebei ter Cr stenz der
Nalion Ehre,ins als dem sitegenle
der Siaal'n. und der Bibel, al ter
Geuudlagt aller Grsitze, durch rin neues
Amendement besondeie Aneilennuug tn
ter Constelutiv" der Ber. Siaaien zu
sichern, see es beute ininer große Ver-
sammlung in Pilisbeirg beschloffen

I , daß wir es lies bedauern, daß eine
hesonksee Glaubei-.sparlei niiler dem
Deckmantel christlicher Gesinnung es
versucht, ter Soufliiuiton, die doch sür
Alle gilt, ihr spez fische Chiistenihum
einzuverleiben, damit solgriichiig zu ,i
nee, Alle hindeuten StaalSirlegto ,
erhebe, nd somit jene unhrilvollc Ehe
zwischen Staat und Kirche, welche di,
Welt überall abschüttelt,, in der neuen
Well einzusühien sucht;

2., daß wir alle Freunde der Frriheii
und des Vaterlandes bei Zeilen vor de
Folgen und Gefahren warnen, welche
solches relig öses Amendement mit sich
bringt, welche als beständiger Zankap
fel drn Frieden und die Harmonie der
Bürger und Siaaien zerstört, weich,
das Hriligthum der Religion in den
-schmutz und Koth der politischen Par-
teien und Wohlkämpfe herunlirzeirl,
welches die garanitrle Glauben nd
Gewiff.-iiosreihett ?ichlen und damit
auch die polilischt Freiheit bedroht, wet
che die festen und starken Säulen und
Stützen unseres Freistaates bilden uud
sein Wachsthum, seine Blüthe, seinen
Wohlstand und seine Größe begründe

0 , daß wir seineihin hinweise auf
da Heiz des Mensch,,i als den Sitz
von wo allein die G-lidrit ihren segnen
den Ei, stnß aus das Leben der Vö.ker
änßerl-aus den Ausspruch Ehristi sel-ber, der klar und deutlich sagt! Mein
Reich ist nicht von dieser Well-aus dir
Verschiedenheit bet Bibelauslegungr,
welche einem einheillichtn und allgülti-
grn Gebraucht hindernd entgegrntiitt,?
hinweisen auf da Wesen der Religion,
welche aus Jnneilichkeit und Freiheit,
und nicht aus Aeußeiltchkeit, noch weni-
ger aus Zwang brrubt?hlnwrlsrn end-
lich aus die Lehren ter Geschichte, die
uns tn tem traurigen Beispiel vo
Spanien, Jiatien, Fiankeeich und Oest-
reich zeigen, was wir von der angestreb-
len Zwitterebr zwischen Staat nd
Kirche zu hoffe und zu rwaiien hat-
ten ;

-t., daß wir deshalb alle Freund und
Gesinnungsgenossen ansrusin, wacksam
zu sei, in Zeilen stch vereine, mil Kraft
und Muth solche uncairstllutioneUrn
und Sondribesteedungen enigegrnzu
Irelen, einzustehen süe die höchste Gü
ter des Lebens, für milche einst unsere
Väter gestillten und Gut nd Blut mil
Freuden hingegebensür religiöse und
poliltsche Z-erhett.?und damit auch nach
Außen die Größe und die Ehre, nach
Junen Filetei, nd da Gebethen eise
re- gemeinsauren B.rte,laude zu bewah
ren. ?Soweit die Gl,ine nndble Steel
fen wbi, sollen sie ter Welt verkün-
den, baß die Sklavenkelten gebrochen

Tuechssthtunst fanatischer Gesetze.
Lasapette, eine Irlühente Stadt tn In

s q-uutn Duechsühinng et,ren Genick-
sang zu geben und den Urislnn derselbe
handgreiflich vvr Augen zu führen. Wie

Kiiirmel dabel verfuhr, ist aus Nachste-
hendem zu ersehen. Streng wie er
war, es ha!s jedoch, und Halle de n
Effekt, de Temp-renz Narren die Folgen
Ihr, WahnS zu zeigen.

Mapor Kimrnel wollte nämlich das
Sonntag Gesetz gar nicht aussähren,
aber der Stadtraih erließ eine verschärf-
te Sonntags Vrrortnung und zwang
den Mapor, da Grjetz auszusühre.
Und nun dachte stch Hr. Kimmet, ?wohl,
ihr Fanatiker soll u das Gesrtz ganz
haben" und begann das Sonntags Ge-
setz mit äußerster Sirenge nicht nur ge
gen Wirthe, ans die es die Fanatiker ab

grsrhrn haiirn, sondern auch gegrn Et-
garrenhändler, Barbierr u. s. ir. durch
zuführen. I- toller die Fanatiker es in
letzter Zeil gegen die schuldigen Ver-
gnügungen der Deutsche rieben, desto
strenger wurde Herr Klmmrl tn drr

Durchführung alter puritanischen

Sonntagsvorschristen. Da diese lege-
wöhaliche Arbeit am Sonntag verbieten,
so ließ r auch den Redakteur und die
S- tzer etneo dortigen englischen Blattes,
die am Sonnlag arbeiteten, ebenso die
Mitchleute, tie am Sonntag Mllch tn
dt, Häuser brachten, und rinr brlrächtlt-
che Zahl Sisenbahnbrdtrnstrtr, die am
Sonntag thätig waren, veihasten. Ja
allrrnruefter Zrlt ging Herr Klmmel so
weit, daß er an die Küster der ve schiede-
nen Kirchen dir Weisung ergehen ließ

stch am Sonntag der Arbeit des Glocken-
läuten zu enthalten. Ja sogar den
Herren Geistlichen wollte er thrr Arbeit
am Sonnlag unmöglich machen. Letz-
irre Maßregel schelten, j.doch an ter
Furcht ter Unterbramten vor drr Geist-
lichkeit, wiewohl der Friedensrichter Ten

Ipk (ein srelflnaiger Amer kaner) Ii
Untrrbramten zum Ciascherilen zu r-
->? sucht,.

Natürlich schrteru nun Alle, auch di
tollste Temprrrujler Zelrrmorti übzz
dtrsen Uniug Ihr, Mapor. ver aber
,rledrtt ga, kaltblütig, daß der ll
fug, über drn man stch beschwer, nur Im

Gesetz selbst liege, eiche er streng und
gewissenhaft durchführe.

Wie dir Geschlchle weiter ging weiß

Eoirrspondruz aus Ohio.
Caiilon, G., März 2>, 1875.

Etwas Neues?-sagen die
Leu, wenn sie ein Zeitung In die Hand
nehmen. Freilich ippes Neues, aber
weit her. So möchten auch wir ant
Worten, drnn au bter In Canton ist
wenig Neue los; koch freuen wir uns
darüber, daß wir kein, Unglückssällen
zu berichten haben.-Du lieber Gott I
Cin Coerespondenl und ein Zeitung
schreibet ! nd nr Neues !?Läßt flch's
denn grad au dem Aermel schüiirln ?

Aber, sag! Mancher, so en Bissel Hei-
rathSgeschichlen gibt S immer; rn an-
drer abrr sag, sell hen mrr ja all, Tag
un osl auch bet der Nacht Im Dunkel.?

Wie der Vokal Option Huenbug in
Ptnnsvioaiiie und das Tewp renz-Gr-
setz i Indiana, so Hai auch das Alalr-
(Schminlel) Giletz in Ohio große Auf-
regung heivorgeiuse. Föns oder secks
Prozezse sind von sauaiisehen Weibern
gegen hiesige Wiuhe u. Lalvoi.halter t

ine Fall vom Richter entschieden und
drr aiigrklagit Saloonhallrr zu §5OO

und Kosten veruttheilt wurde; tie übel
gen Fällen sind aus nächsten Termin v r-
schoben. Zwei der Saloonhallrr sind
zu S2OOO. eirer zu SIOOO und ein Irr-
irr zu SISOO Schadenersatz zur Verkauf
von Bier, Wein nd L'quör an Männer,
deren Weider mil FanaliSmuS geplagt
sind, aiigekiagt. Solches sind die Früch
te de Ten pcienz HumdvgS und der
Nluckerei. Kein europäischer Tprann hat
cS je gewagt, solche Gesetze wie sie ge-
genwäiiig iu Ohio, Indiana, Illinois
und andern Staaten bestehen, seinen
Uuterlhanen zu geben,?solche ist nur

rtnrm freien (?) Amerika überlassen, wo
der Temperenz Humbug.Sonntags-Mu
her Gesetz- uud anderer Humbug seine
Geburtsstältr hat, wo den Fanatikern
und Heuchlern,die moralischen Zwang in
das Aschgraue treiben, mästen, kein Mit-
tel zu schlecht ist, keine Jnfamität, wenn
sie Hilst, verabscheuenSwrrth erschein,
um nur den Sieg zu erringen. Fori
mit diesem Auswurf des menscklichen
Geschlechtes, fort mit diesen Scheusalen,
deren Tugenden stch in einer sch ächli-

Am letzten Samstag, den 22 . M.
wurde hier dir Borwahl für Munic p.it-

und Towiischip - Beamten abgehallen
Die demvkealisch liberal pi.b!>tanische
Paiiei ?nannte zn Eandidaie sür
Mapor: R.S. Schiel!; Soliritor:
B. A. Lynch ; Marschall : G, W, Oid-
sielb; Straß,n-Eommiflär: L. Mc-
Kinnep; Siatlralh: tie Ward, E.
Wagner; üte Waid, L Bechiel;
tie Ward, Ja. Schott; Evnstablrr,
I. B. Adams, A. L. Scheib und F.
W. Haab. Zu Zownschip-Bramle,
Trusteio - C.I Geiger; loh.Vall u.
I.B. Myer; Schatzmeister, G. geß-
ter; Sle.k, E. M. GrimeS.- AlD rir-
gatrn sür dir Convention zur Abänder-
ung der Eonstiluiioii wurden sür dieses
Counlp tie HH, Ser. Meprr von Ca-
ton, und L, L. Lamborn, von Allianre gr
wählt. Es geerlcht ter demokratischen
Partei, insd,sondere den Deutsche diese
CouulpS zur groß-u Ehre, daß sie ihren
deuiscken Mitbürger, Hin. Meper mit so
großer Mehiheit zu ihrem Caadidaten
ausglllien, nt düise wir mil Zuver-

sicht iwaiiea, top Urs, zwei Candida-
täte, welche alle eifoiderlicht Fähig
keilen zu diesen wichtigen Posten l>slp-n,
über ihr, geg.nerischen Waffe,simpel
am Montag, den 7. Apeil ,nii großer
Mehrheit ?wählt weite.

Aus den nicht
Wichtig, als daß der Mörder Ramens
Marter welcher diesen Winter eine HI,
slge friedliebenden allgemein geachtete
Bürger Namens D aniel Heibruck tott-
schlug, des Todtschlag- schuldig gtsun-
den wurde. Als wir diese schrieben,
war seine Siros,eit noch nicht festgesetzt,
wird indeß unz oetselhafi nicht weniger
als 5 Jahr Zuchthaus erhalten.?
Nächstens mehr von Ihrem

Hanne.

Europäisches.
Deutschland.

Berl i n, 25. März. Ein G-sckwa
der deulschrr Kriegsschiffe ist nach den
spanischen Gewässern beordert worden.

Berlin, 25. Mäiz. Die drutsche,
österreichische und russische Regierung
haben sich gemein geweigert, die spa-
nische Republik anetkennen oder ihre
moralische Unterstützung auf dirsrlbe
au,dehne,>, IStaatmiatster Ernt-
110 Castelar In selnemElrcular gewünscht
hatte. Dle Weigerung wird dadurch
begründe, daß dt republtkantsche Re-
glrungform den spanischen Sorte
durch den Druck der Votkmassen aufge-
drängt worden sei. (???)

Drr sächsische Landtag ist durch
den König geschlossen worden, nachdem
mehrere Gesetze zur Organisation der
Srtbstvrrwaltung zu Stande gekom-
men, andere terselden aber, darunlr
da Schulgesetz und ferner die Berfas,
sungsreviflon sowie die Steuerreform,
späterer Verrinbarung noch vorbrhatten
werden. In Stuttgart hat die
Kammer der Abgeordneten etnenAnlrag
de Abgeordneten Oesteilen und Gen.,
über die Regierungsvorlage In Betreff
der Militär-Retadllffe.nentSkosten und
Tagesordnung überzugehen, mit 00 ge-
gen 20 Stimmen abgelehnt.

England.
Lond o n, 28. März, (Spezialdt

pesche de N. A. Herold.) In Spanten,
hat ein heftige Gefecht stattgefunden,
tu welchem die CarNsten einen ichti-
gen Sieg beanspruchen. Die Regie-
rungstruppen zogen sich in großer Ua-
ordnnng nach Granaller zurück, izzo sievon Saballo gifangrn genommen wur-
den. Dir kleine Garnison lieferte sich

bensall aus. Zu Taeragona faiiteu
Demonftialtonen zum Angebeuken an
die Heiftrllung ter Pariser Eommune
statt. In Ba-celona fand In Strä-
ßeukamps fta, hei welchem mehrer
Pees,, getödtet wurden.

Tlirkd'l.
Lonslanttnotze. 25. März.Ja Srrbtra ist soeben tu heftiger Auf

stand grgra die Pforte ausgebrochen.
Drr Fürst hat stch vom Sultan unab-hängig erllärt ua will die Obrehvhe
desselben nicht mrhr aueikennru. Die
Zahlung tr Tributes oon tz1,000.000
an trnselhen wurde verivrtgei, und er
Tultan wird nun t Bosnien eineT'nppenmacht zusammenziehen, um da-mit sein Ansehen wieder hrrznstellen.

Kltrzgrsaßtr Nachrichten.
Die ?Augsbnrgee Allgemeine Zeiiung"

biachte letzte Jahr ihren Eigentdümeen einen
Peofit von 80,t)t!0 Gulden.

Der Kaiser von Oesterreich gedenlt tie
Büsten von allen Kaisein Oesterieichs dei dir
Weltausstellung aufzustellen

Eine ichwedisch, Gräfin unleinahm eine
Reise nach Afiita, um Livingstone auszusuchiu
und epii ihm alte Gifadeen zniheilen.

Di Geoßnichti von Konig eruadolie
von Schweden ha, einen tetnen Buchtaden In
Frantlitch ud nimmt kaum sevlet iiu, als si-
zum Leben bedarf.

Der jüngere Seh d.S Fliest,., ts-
maick, Otto Aldi,cht, hat sein ResendailatS-
Erame iNauinlueg an de, Saale d.stan-

? Der Lcliiatuedlttoicker H.tniich Kuiz tn
Aarau, Schweiz, ist gcstoitea.

D? Redakteur ?Der Allgemeinen Zei-tung", Te. Vackmelffie, ist tu Tlnllgait ge-

? Gräfin Monllso, die Mutter ter Er gl-
seil Eugenie, ist plötzlich vollständig eidliudel.

Die Srlönigin von Spanien rseeut sich
einer sebe guttu Gesundheit und led, berrlich
und tn Freude.

Hans Christian Anderson, der Wohlde-
kannte und diliehte dänische Scheisistellee, ist

Der weit, S-dn der Königin Bleto-
eia, Pein, Iseed, ter lünftig, Cede des H?-
zog von Coburg, heiraibii Ine russische Prin-
t'lsin.

linier den Wien,, AusllillungSgedäudrn
defindet stch auch ein Kinder - Pavillon. Dem
Namen ce.lspiechend difindrn sich hier nur Diu-
ge sü, das Klndeileden aus allen Theile die
Welt.

Z.Lssendach hat wieder zwei neue Opern
ccmponiel. welche er selbst seine Meiste.fiilcke

Der kürzlich eistoedene rnisische Opern-
sänger Kvndratjeft Hai den Chorsängern der
Peieesdurger Oper lS,00 Rudel hinterlassen.

Der Paris,, Tenorist Capont hat mit
lratosch ein Engagemeni sür Amerila adge-
schlcssen.

Die beiühmte Sängerin Riison, wiid
wiederum nach Amerika kommen.

Zn Wien starb d? renomieie Orgeidauee
und Harmonium gadrikanl Peier Tietz.

Justus Llebig, der derühmte Cdemi-
ter, machte während seiner langen wissenschaft-
lichen Ihäligkeil nahe an Gilt lchlige chcmi-

? Paler Hpazinih predig gegenwäiiig in
Ge?.

Die Königin-Willwe von SLüitlembeeg
ist im Aleer von 7Z Zahre gestorben.

Der deulsche Reichstag ist wiedeium zn-
sammengettelen und vom Kaiser eiössnit lvor-

Pennshlvlinia vegiilatur.
Senat.

Mehrere Bills wuiden drrichlel, darunter
-tue durch Me. McCture, drn aus dem Amte

austretenden Richtern, wenn sie Uder 00 Zahre
all sind, einen angemessenen Zahresgchalt zu
zahlen, bei Richtern t? Supreme Court soll
dt, nach löjährlger, und dei Richtern anderer
Gerichte nach Uljähitgee Dlinstzcll eintreten.

Mr. Humpeeps schlug da Ameudemeul vor,
daß jeder Kohlenmtnee od., Ctsenardellee, wet-
che, 60 Zahre alt geworden nd 20 Zahre lang
tn seinem Brauch grardetlrt, aber nicht mehr
zur Aedei, tauglich se. deiechllg, sein solle zur
Hälfte seine Durchschnitts ideii-tobnes, und
daß der Staat diese Summe dezable,

Wurde außer Ordnung ekläet. Di-Bill
wuete dann pisstrt.

(Dieser HumvbrcpS schiint tlvs daraus
auszugeben, die ardeittute Klasse zu tespöittiu,
und,verdächtig zu machen ?Anmd. t Red.)

Der Senat passiile tan die Hausbili, wil-
che al gesitzliche Feieitage festsetze c den l. Za-
nuar, 22. Februar, 4. Zuli, 25. Dczrmder und

gungSlag. Fäll eine, tri ginannie Tage aus
Sonnlag, dann soll tecselbe am Montag ge-
sricri werden. Papiere, welche a sotchcnMon-
tagen fällig weiden, müssen am vo,hergehenden

Mr. Davis (Beiks) machte eiue Aasteen-
guiig auch den Chaise,ilag zu einem legalen
geieilag zu erd,den, sein Antrag wurde mit l?
gegen t 2 Stimmen abgelehnt.

Mr. Ailiand, legte eine Billvor, daß alle
innerhalb 2l Zahre ich! gihobrneu Ansprüche

Mehrere Hauöbills wurden passtr, darunirr
Dle Senalbill zur Anstellung eines neuen

Inspektors für Kerosene und andere Aeennpos-
stt

Eine Botschafi des Governing, worin edle
Bill zur Zncoipoeirung der Truste, der Ehrl-
stian Missionar Eonvenlion mit seinem Beio
beleg, wurde vorgelegt und taS Bei aufrecht

Zn der Abendsttzung wurde die Bill weg,
Beiwilliguug von §500,000 für den Cenlenni-

Mr. MrAiuie beantrag, daß eine Million
Dollar dafür erwilligi ?de; hiervon sollte
die Besteueeung der Einu-Hmen der Passagier-
Eisenbahnen in Abzug gebracht erde, so daß
ber Staat tn Wlelltchkelt kaum P 250.000 zu-
zuschließen hätte, Me. MiSlure nahm ein
Amendement d,S Mr. Ruian an, daß unter
keinen Umständen die vom Staate zuzuschie-
ßende Summe die Höhe von §250,000 über-
steigen sollte. ,

Die Heeren Alerander und Davis von Phi-
iapelphia sprachen für und Mr. Rowland von

Pikc ilo. grgrn die Bill'.
Da Substitut des Mr. McCluer mit dem

Amrndemrnt de Mr. Rutau und einem ande-
ren de Mr. Wallacr, wonach nie hirrzu die
für Zahlung der Schreibt de Staates be-
stimmten Gelder erwenbr werden sollten,
wurde schließlich passte.

Dafür stimmn die Heeren Albright, Aler-
ander, Eeawfoed, Davis (Beeks). Davis, Phil.,
Dkd. glich, Heilman, Humphre,, Knight, Mc
E1,,. Nagle, Peieiki, Randall, Rritan
Sie. Waddell. Wallacr, Wealiep und Arn
dies 2t. Dagegen r Ehatfant, Graham
MrKinliv,MeShenp, Ptapford, Rowland und
Warsel-7.

Auf Antrag de Mr. Rutau wurde dt,

Hauödtll zur Erhöhung der Gebühren der Of-
sie de StaatSsekretair passtet.

Die Senalbill zur Bezahlung eines Gehalte
nach dem AmiSauSteitle an Richter, welche bet
einer Suprime Court >5 oder bei einem an-
dern Berichie 20 Zahee gedient haben der 60
Zahlen all sind, wurde aus Mr. Wallare Ane
trag dahin ainendiel, daß süe alle Richter tie
Zeit auf 20 Zahee bestimmt erde.

Die Bell p-sstite schließlich mit l!> gegen 12
Stimmen.

Ha u.
Da Cvmmittee z, Unte.suchung de Wahl-

streit tn Luzerne Evunep deeichtete zu Gunsten
der ter dl Wahl stielte R-pudlclae:
Thomas Waddell, H. Z. Philip,c, Oiis Rep-
oid und Richard Williams! Dcuseldr wur-
de der Ei abgenomniin. und eine Reselutio
angenommen, nach welch,, p,n i? auSirelen-
de Demotealc der Gehalt de, Leg'Slatue-
ilglieder und se P5OO fii, Auslage auSge-
zahlt weiden solle.

Da Comateie zur Unteisuchung de Wahl-
strelte zwischen ginne-, Dem. un Asd, R-p.-
eelläete den Lchteren zu blniiu Sehe der chligt

eine von Me. Po.lre, dir Rate sü. Znteeessrn
nicht üdee t 8 Proceni zu hestemmrn;

ein von Me. McCorinick zur Zncorporirung
de, Honioecpithec Metical Sociel, :

tuech Me. Zrsiph eine zu, Sttuildrsreiung
ee Teinitdlttche z ,inc Zacoipoeicung ter
Pailor Car Compagnie;

durch Mr. Wrisch eine, den Slraßen Eiscn
bahn >isil>schafiett,u glst.ttn, Daenpsmaschi
en zum Fvttdiwrgen ihrer Ca, za verwen-
den ; trn Villaus von f,lsche Fis.hr nach
dem Gleich,, mit einer Sttasc zu drdech.n-,
den Villaus oon Austen, in den Mon.tt.n Zu-
ni, Zu uud August zu rih'rttn.

Duich Me. Silict eine, lue Sttuee von Pt
auf die Poiilti, d? LedeiiSveesichciungS Gesell,
schaffen ,n legrii. welche keinen Cbaiiee des
Elaaies Pinna, besehen.

Eine noch welcher die Siaair- und Eounip.
Schahmeistei Tnrltoeen von K.iusm.innSgiiiern

Eine Boischaff vom Grve,, ging .in. daß
er die Bell, wctuich der F.e,b,i,f ? Colum-
dia Znsuranee Co. amentiri weiten soll, lii
seinem Velo belegt habe, da die SouilS in die
sem Fall Zueisdirlion häiiin.

Die Bill zur Eiiichlung eines neuen Sou-
lp'S au Lpconiing, Sullivan, . s. w? nd
?Minnlga," Heeßen soll, wuide mir einer Ma-
jorität von 0 Sttmmln im Hause angrnom
men, tO Mitglieder waien adwrsend. (Der
Senai hat dt Vell scildeni vciwoifrn >

Dle Ceniennlal - VeivilligunasdlU, die ge
stein vom Senai passiel wende, wuide nun

Mr. Vrcwn steine las Amendement, die
Bestimmung auSzusi,eichen, daß den Bahne
gewiss Sleafg,der eilassen weide sollen, wenn
sie innirhald 00 Tagen die Bestimmungen
diese Gesetzes anzunebmen erklären. Abge-
lehnt.

Hirrauf wurde di Bill mit 58 gege 111
Glimmen angenommen. Dieselbe iiwilligi
P 1,000,000 für dl Ausstellung, und ordnet
zu, Ausbiinguiig dieser Summe eine von den
Bruttoeinnahmen her Steaßeneisenbahn Ge-
sellschafien >u ?behende Siener von 2 Prozent
an. Da AuSftrllnngSgedäude soll Eigenthum
de ElualeS eibliiden und spät. zu antuen

Die Bill gehl nun zum Governör.
Mr. Welsch machte eine Aemeikung wegen

einer von ihm vor zwei Tagen lerichlelin Bill
üdee den Beikauf von Fischen. Die Z-iiungen
derichtttcn nämlich, daß dieselbe den Verkauf
nach drm Grwichlc erdirle, und er habe ver-
schlldrnr g,eigen ?hallen, wie man dann tie

Di Vitt beatsichiigl den Veilauf in jrtii

Der Sprecher legte eine Mittheilung des Boaid
of Public Sburalion vor, i weicher de,selbe
gegen die Anstellung von nicht gipiüfien L'h-
rein violestirle. Der giößl, Theil ?Morgen
Sitzung wurde zu dem eesten Lese von Privat-

Bon Nah und Fern.
Tin Deuischer in Pillsburg, Rainen Legab,

hat eine Wnnzrnfullr funden und stch ein Pa-

? Zn Meatville, Pa? ist ein 80jäh>igr
Greis, welch seil 0:1 Zahrrn bin Wasser ge-
Irunlen hat. Was trink er oder?

hat sich rinchc-hieS Liardmaß machen lassen, um,

wenn leine Liienzen mrhr ausgegeben Wieden,
der Schn.rpS dei der Site erkaufen zu tonnen.

Ein unbarmherzig,, Kostgeber in Sl.
Paul bldieil das Bat einer Iran zurück, weit
sie ihrKostgiid nicht bezahle, allein drr kleine
Welibürger wurde teiumphirend durch inin
lleel>c-!>-r.,rzue Brfehi befielt.

Er jungr Matche iMoorrSbuig de-
sitz eine f.lieEnic eiche ihr aus Sch.in und
Tri soigi. Gehl das Mädchen ~ B. zur
Kirche, so tegleilri die Ente dasselbe bis zum

ruhig jo lange, dl die Felrriechieittn zu E, te
sind.

Seil die Gesetzgebung in Ar tan sag das
Trngcu veidorgeiiir Waffe veidotrn Hai, ei-

gen sie rffenllich.
Zu tri, Vir. Siaaien gib! e ich wini

gir als I eischiidcne Alien von Mttbotffttn
und !> Alien von Piestpleiianein,

Ohio ziebi mihr Weizen, alv irgend ein
anblier Sinai, dle Protuklion i>872 war
52,002, t 75 Busch,!.

Einrm Buchbinder In Allenlowir, Na-
mens Hö-er, ist durch den Tod einer Tanie In
Deuischland die schöne Summen vr> P?s,ooi>
als Eitschafi zugefallen.

Zn St. Louis wurde lüezlich einem
Milchhändler eine Geldbuße von §75 aufge-
legt, weil sich in sein, Milch 45 Prozent Was-ser und 2 Prozent Talg befanden.

lkiner junger Mann stürzt von
seinem Bruder durchschossen vor
den Austen seines alten Bater
tobt nieder. Zwet Meilen von Barde-
ls, Kenluckp, wohnt ein wohlhabender Far-
mer, Ramens G. W. HoliShouser. Er Hai
zwei erwachsene S ohne, Daniel Wehster und
Zohn llritieiiden, die hm seine Farm verwal-
ten halfen. Am Samstag ging Z. S. H. nach

dle Mali zu holen. AIS er um 7j Uhr heim-
kam fand er seine Bat und Bender beim
gener sitzend. Letzte,er war ml, dem Lesen
des N. A. Ledger deschafligi. Z. S. H. zog
ein Pistoi und schoß seinem Bruder ohne ein
Wort mit ihm gewechselt zu habe durch die
Zeitung In die Unke Benst. D. W. H>. sprang
auf und Z.E. H. schoß ihm in die eechieSchnl-
ler, daß ee bewußtlos vor den Füßen seines al-
len Vaters nirdeistürzie. AIS v. W. H. noch-
mals stch zu eihrben ersuchie, schoß ihm Z. S.
H. eine Kugel durch den Kops. AI rr dann
sah, daß mit dirsem Schuß srin Zweck, seine
Bruder zu ermoeden, ereicht war, ging er aus
dem Hause. Set alter Vater folgte, ihn Hit-
tend, auch Ihn zu eischtrßen, damit er von sei-
nem Schmerz erlöst werte. Der Brudeemör-
der ging direkt nach dem Hause setner Schwi.
gereltee (Mr. Boom), wo srine grau wohnt,
eradschiedet sich von Ihr mit einem Kuß und
lief fort. Ein Schuß uede bald darauf ge-
hört und ermuihet man, daß ee Selbstmordbegangen ha. BIS jetzt hau, man jedoch von

Die Familie Holthaus ist ine r,spei,adele
und hatten die Helden Söhne bisher in hoherAchtung gestanden. Die Ursache dieses schreck-
liehen Brudermordes ist untetann'. Die
Schmer, der über 70 Zahlt alten Elle, ist
unbeschreiblich. Die Aufregung Im 0.-ie ist
groß.

Lorale Neuigkeiten.
Latteaster, Ha.

voa trstag. Apel,.-1^1875
Dir Baedieree weigern se tz, die M,od Tem-Pia, 'un,.ig n.-ch fg. Eenis zu ,ast-,n. inFolge ihier langem Gesichlee nach der Wahl.
Wieder a drr Arbei. -Di Ar-

dritte In der SuSguehaneia Nollmühlc zn Co-lumbia, hab,ir wirorr angefangen zu ardeiien.
Gin klriiirS Aerkrt".?Georg Kaf--°>d. Gasiwir.h in W-st s,?i.

welches zugleich.
>-> 050 Pfang wog.

Schlimm Hund.-Hrn. Z. C. Buch-
Com.," w

-l°nschip. Lankasier
u, u i?!")-'I !" Woche aus seiner--.u.eei lt Schafe tuech Hund, getödtet,

Die Ackerbau., iStt.llnng.-Die
e ' Lanlafte. CountAckerbau P.k Asscelation soll am Ilten l?ienund löten nächsten Znnt ftatistnden,

Auttelliiiig.. Die Commtsgonces roa(antaw C.unip bad... Zvs.ph C, Snvde. ne.d
W. Z, vche.f angestellt, um ti. Staats- undEonntp Taren zu eoltecttt.n, E,st? eg,,
West Ward und Letzte,er tür di, Ost Waids.

AIS unwahr erklär. -Dr. Pa.kc
ertlait das Geiücht, daß der Tod t,s H.,,.Henr, S. Edp vo Salisdue Townschip.
laste, Countp und seiner Familie durch Vergis-
tung veiuesacht worden sei, als gääzlech gründ-
es- Dir Famiii starb am Biliös - Tpphiod

<->? HarriSbnrgcr verhaftet.Ein junger Mann, Namens August Marzaritvon tzi.r, We rse vir inigrn Tagen auf die An-
liage veröastet, zwei Brüder Namens Roger
in Solumdia um eiur Uhr und Keile ncdst an-
deren Ariilelu beraub! , daden. Die gestoh-
lenen Sachl wurdr bri Iben gesunde Mar-
gueli soll auch och wegen anderen Deedsiatzlei,
In Vcrsachi stehen. Cr wursr ser rig weilrreS
Berhir eommlti-rl.

Wieder ein ncneS Patent. Es
freut uns z höern, daß unser geichätzier Agent
in Lankastir, Hr. R n I o n Zstr, wirdcrum
ein eues Paient erhailen dal, da wegen seinerNützlich!,tt bald weil erbriitel werden Wied,
ES ist dir eine Berbindung mihicrer Aiiilel,
die je nach dem 'Bedarf als Kornschälrr, Stie-
felknecht, Hamm-r, Nußtnackrr. zum Heraus-
ziehen von Rag,ln, zum Emporheben von
Osendcckeln li. ic. gedeaucht werde kann.
?M.atul r.-n, Freund Zsle.

Gine Btlschwörnng zu betrü-
ge.?Michael H. Schirl, Zaiod Kohr, Hcnip
M.Ergel und Benjamin L indls brachten sei-
g Woche ett Aiderman Wilep in Laniasee
eine lagt gegen Zarod M. Franz und Zacod
G-Peleis wegen Veischwöinng zu deliügen.
Die läger behaupien. daß dic Angekiagien ein
Znieressein MichaelSlolls Palenli,irr ch.,u.
srlegge für ißliXii) gekausi hätten, und dann
durch saljchc Vorstellungen die Kiäger, in Vir
bindung mit grantz. Dewogen rine Compai ie
,u diiden, um dcss-ibc R-chi sür -PK 00,
kaufe, in der Absich, die läge, um den Un-
teischicd zwischen den bridrn odigen Brliägea
zu drtiügen. Die ngrtlagicn strllirn §2.500
Vürgschafe sür ein Verbör vor dem Aiderman.

ElttWafser-Apostel im Käfig.
?Ei Z,ander, Namens Thomas Z. Quin,
Se.'r.i r Nr Temperenz Ges.-llsch.ift in Lanka-
stir, stehtagelingt, dem früheren Diputp-She-

riff von Lantastrr Eonntp. Hrn. Z. D. Wilson
einen Vkuf mit Anweisung auf §2OO gestohlen
,n haben. Ilm un auch seine Raub an ei-
nen sicheren Ort zu I ruigen, miethete er letzthinein Pferd und Wagen von Hr.,. 2 rlmmir in
Lankasier, und fuhr nach Pteitatch-Hm, wo,,

dasselbe zu verlaufen suchte! grr tieseS Ber-
gnügc sandle ihn Maper Ppf.r Ins Gefäng-
niß bis zur nächste Eorrt. Sind eine Ten.-
pirenjler in Lantaster, m für den armen Teu-
fel Bürgschaft zu leisten, od, ihn für verrückt

Da neue Hotel.Wie b.reitS schon
früher idieser Zeitung gemeldet, hat sich in
Lanlasiir eine Gesellschasl oeganisiet, deren
Zweck r ist, tn großartige-Hotel in jener
Sladt zu eriichic. Vo,letzten Samstag fand
nun eine Versammlung triseibrn statt, wobei
folgrndr Hrrrin als Dlrettorrn rrwäbtt wurdrn r
Georg M. granlttn. Gcoeg K Ree, S. A,

F. Hager und Z. B. Maiti. Man hat das
King Eigenthum als Bauplatz für das neue
Hotel angikausi und die Dtriltoren angewtescn.
Pläne, Vorschläge zn empfangen und dt,

Auch kein übler Brock,".?Die
Gesetzgebung dieses Staates hat soeben rin Er-
setz passtet, nach weichem es dem Etadirath von
Lankaster erlaubt ist. die S ladtschuld um §lBo.-
pitii) zu ?mehre,i. Das ist ein?Segr", den

§oo,tü>o zum Bau eines neue MarkihauseS.
ud §tt',ooo zur Eii-ssniing gewisser Straß,
und All,ps v,rn>edrt werdrn, daß beißt, wenn

ad gestohlen wird, wie es so rsl grschffht.
Seilte, obigrS grschiiebr, ifahien wie.

daß dc betriff.de Grsetz vom Tisch, de

Sind das nicht schön Grschichtrn ? Solch eioo
Gesetzgebung, und solche Diebereien > Pfui
Teufel. Wie hundsgemein doch die Radil
len sind.

Indessen wußten sie sich ,n heifrn. Noch in

auch die .§180,000,) hallen die Radilalen schcn

Häusern pasßrt, und vom Govirnör nnleezeiL-
Ni wurde! Hier geht alle per Dampf.

Wirdr ein Temperenzler <m
Pranger.-In er neulich zu Mariens,'
Lankaste, Eounip stalifindende Meihodiste,.
Eonserenz rlaubie sich einer lee ?Pfaffe, "

eine Deeläuindung gegen eine tenische Sonr.
tagsschule in Readlng auszustoßen, indrm er
sagtet

?Zn Neading hielt eine der SonniagSschu-
len, welche mit einer gewissen lutherischen Ge-
meinde verbunden sind, ein Pic Nie, wo Lau-er'S ?gedräuter Sioff - von den Kinde, in
reichem Maaße getrunken wurde und die leinenKnaben wurden so betiunleu. daß sie sich zuprügeln begannen und selbst iheeni eigenen
Pastor zu Leide gingen."

Herr Lauer von jener Stab. Hai eine Mit-
iheilung an den HereauSgetee des ,ZV.-s><lv
e,>rrne>p" in Columbia geschrieben, und die
ganze Eellärung des frommen Heuchlers als
Irr doshafie Lüge gebranntmark. Am Schluß
seiner Miiiheilung eiiaudl stch Hr. Lauir den
Meihodisten-Schust noch zu fragen:

?Ob e, nicht eine giößere Sünde begangen
Hai durch die veeiäumdeelsche Lüge, als warn
er ein guicS G!S gesunden Malzg.leäntis zu
stch genommen ode, selbst stch In dem Gitta, kr
deduseil hätte. Diese Sünde taun ihm ter
Herr hingehen lassen, weil er ohne Zweifel auch
ohne sie eine genügende Ladung zu schleppe

Gui getroffen, Freund Lauer. Aber, I,d

der Herr nicht ,u diesem elenden Lügner sagin -
?Du Heuchler! wer Hai dich gesetzi, um üb,,
Andere zu richten? Gehe hinweg von mir, tu
Satan, in das ewige Veideeben." Nur Ge-
duld, e iommt ei Tag, wo all diesen Heuch-
lern die MaSle abgezogen wird.


